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Felix Helbok, der Sieger der diesjährigen Vorarlberger Philosophieolympiade  
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Felix Helbok, 6. d, Schüler des Gymnasiums Bregenz-Blumenstraße, gewann die diesjährige 
Vorarlberger Philosophie Olympiade am 20. Jänner 2017 in Bregenz.  
 

Das sehr schöne Ergebnis für das Bregenzer Gymnasium komplettiert Lorenzo Cappello, 8. C, 
mit dem dritten Rang“, berichtet Prof. Stephan Schmid, der Fachbereichsleiter Philosophie am 
Bregenzer Gymnasium Blumenstraße. „Felix Helbok, der diesen Bewerb bereits das zweite 
Mal gewinnt, wird Vorarlberg bei der Bundesolympiade am 3. April 2017 in Wien vertreten.“ 

Felix Helbok gewann mit einer sehr anspruchsvollen Arbeit zum Thema „Sollten wir uns 

nicht vor jedem abschließenden oder endgültigen Wissen hüten?“ 

Er kommt zu dem Schluss, dass endgültiges Wissen weder anzustreben noch wünschenswert 
wäre. Stattdessen plädiert er für eine weitgehende Übereinstimmung im Begriffsgebrauch der 
Menschen untereinander, und diese Übereinstimmung muss auf Gründen basieren – und eben 
deshalb ist sie immer weiter entwickelbar. Nicht zuletzt das ermöglicht erst Fortschritt. 


